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Bierteljährlicher 1 in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
50 Pf. — Inſerttonzgebühr für den Raum einer 


außerhalb pro Quartal 7 Ma 
en Zeile 30 Pf., 


Nr. 203. Mittag ⸗ Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 21. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der Kaiſer hat im 
Namen des Deutſchen Reichs den er und Mitgliedern der 
General- Direction der Eiſenbahnen in Elſaß⸗Lothringen, Schübler, 
Dr. a und Wöhler, den Charakter als Geheimer Regierungs⸗Rath 
verliehen. - 

Se. Majeſtät der König hat dem Commerzien⸗Rath Langen zu Köln 
den Charakter als Geheimer Commerzien⸗Rath, und den praktiſchen Aerzten 
Dr. Andreas Otto Hartwig zu Geeſtendorf im Kreiſe Lehe, Dr. med. 
Johannes Börner zu Hattersheim, Kreis Höchſt, und Dr. med. 
Auguſt Stegehaus zu Senden, Kreis Lüdinghauſen, den Charakter 
als Sanitäts⸗Rath verliehen; ſowie den bisherigen Bürgermeiſter der 
Stadt Merſcheid, Theodor Kelders, in Folge der von der dortigen 
Stadtverordneten⸗Verſammlung getroffenen Wiederwahl in gleicher Eigen⸗ 
chaft auf Lebenszeit, und in Folge der von der Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
ammlung zu Münſter getroffenen Wahl den bisherigen Ober⸗Regierungs⸗ 

ath Reri Windthorſt in Magdeburg, unter Entlaſſung aus dem 
Staatsdienſt, als Erſten Bürgermeiſter der Stadt Münſter i. W., unter 
Beilegung des Titels Ober⸗Bürgermeiſter, für die geſetzliche Amtsdauer 
von zwölf Jahren beſtätigt. i 

Die Königliche Akademie der Wiſſenſchaften hat in ihrer Geſammtſitzung 
am 10. März d. J. den Profeſſor der orientaliſchen Sprachen an der 
Akademie zu Mailand, Graziadio Iſaia Ascoli, zum correſpondiren⸗ 
den Mitglied ihrer philoſophiſch⸗hiſtoriſchen Klaſſe erwählt. E 

Der ordentliche Lehrer Warnecke vom Schullehrer⸗Seminar zu Hildes⸗ 
heim iſt in gleicher Eigenſchaft an das Schullehrer⸗Seminar zu Brauns⸗ 
berg verſetzt worden. — Der Forſt⸗Aſſeſſor, Premier⸗Lieutenant und Ober⸗ 
jäger im Reitenden Feldjägercorps, Mohr, iſt zum Oberförſter ernannt 
und demſelben die Oberförſterſtelle zu Frankenberg im Regierungsbezirk 
Kaſſel übertragen worden. (R.⸗A.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 22. März. 

*Kaiſers Geburtstag. Bereits feit den früheſten Morgenſtunden 
zeigt die Stadt ein feſtliches Gewand. Sämmtliche öffentlichen Gebäude 
und die meiſten Privathäuſer tragen Flaggenſchmuck. Nach fünf Uhr 
Morgens ſpielten die Capellen der Grenadier⸗Regimenter Nr. 10 und 11 
im Schloßhofe, zwiſchen der Stadteommandantur und der Hauptwache. Von 
dort aus bewegten ſich die beiden genannten Capellen, voran die Spiel⸗ 
leute der Garniſon, über die Schloßſtraße, den Ring (Siebenkurfürſten⸗, 
Naſchmarkt⸗ und Grüne Röhrſeite) und die Schweidnitzerſtraße bis zum 
Gouvernementsgebäude, die Reveille blaſend. Auf dem Ringe und der 
Schweidnitzerſtraße iſt kaum ein Geſchäftslocal, deſſen Schaufenſter nicht 
Feſtſchmuck angelegt hätte. Die Wagen der Straßenbahn ſind mit Fähn⸗ 
chen geſchmückt. 


für Inſerate aus Schleſien u. Bofen 20 Pf. 


- 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Kaiſers Geburtstag. 

Berlin, 21. März. Der Fackelzug der Studirenden, anläßlich des Ge- 
burtstages des Kaiſers, an welchem 3000 bis 4000 Fackelträger und die 
Vertreter aller deutſchen Univerfitäten und Hochſchulen theilnahmen, iſt 
auf das Glänzendſte verlaufen. Die Chargirten hatten in langer 
Reihe mit den Fahnen vor dem Palais bis zum Opernhaus Stellung 
genommen. Vor dem kaiſerlichen Palais fand eine großartige Ovation 
ſtatt. Der Kaiſer befand ſich mit der Kaiſerin beim Herannahen 
des Zuges am zweiten Parterrefenſter, die Kaiſerin ſaß zur Rechten 
des Kaiſers, welcher erſt ſpäter ebenfalls Platz nahm. Der Vor⸗ 
figende des Ausſchuſſes der Studentenſchaft, Münch, ritt ſodann vor 
das Fenſter des Kaiſers, welcher ſich erhob und die Großherzogin von 
Baden zwiſchen fih und der Kaiſerin ans Fenſter zog, während der 
Großherzog am Nebenfenſter erſchien. Münch brachte hierauf das 
entuſtaſtiſch aufgenommene Hoch aus auf den Kaiſer, den ſiegreichen 
Herrſcher in glorreichen Schlachten, den geliebten Landesvater, den 
Einiger der deutſchen Stämme, den Vertheidiger der Landesgrenzen, 
den Hort des Weltfriedens. Der Kaiſer verneigte ſich mehrfach nach 
allen Seiten. Hierauf wurde die Volkshymne geſungen, während 
welcher der Kaiſer am Fenſter ſtehend verblieb. Bei dem hierauf 
folgenden Vorbeimarſche des Zuges, welcher ſich in fünf Doppelreihen 
ſchleifenfoͤrmig von der Schloßbrücke bis zum Denkmal Friedrichs des 
Großen aufgeſtellt hatte, dankte der Kaiſer ununterbrochen. Vor dem 
Palais des Reichskanzlers fand ebenfalls eine großartige Ovation ſtatt. 
Der Reichskanzler, Graf Herbert Bismarck und Graf Rantzau er⸗ 
warteten den Zug am Fenſter. Auf die donnernden Hochs öffnete 
der Reichskanzler das Fenſter und grüßte anhaltend. Eine ähnliche 
Ovation fand vor dem General⸗Stabsgebäude für den Grafen Moltke 
ſtatt. Auf dem Platze vor den Zelten wurden die Fackeln unter 
Abſingen des Gaudeamus verbrannt. Die Haltung des nach 
Hunderttauſenden zählenden Publikums war vortrefflich, nirgends fand 
die leiſeſte Unordnung ſtatt. 

Während der Fackelzug vor dem kaiſerlichen Palais hielt, ließ der 
Kaiſer mehrere der Chargirten zu ſich entbieten und ſprach zu den⸗ 
ſelben in Gegenwart der Kaiſerin, des Großherzogs und der Groß⸗ 
herzogin von Baden ſeinen Dank und ſeine Freude für die Ovation 
aus. Er freue ſich ſehr über den Gelſt in der jetzigen Studenten⸗ 
ſchaft, er erwarte viel von der akademiſchen Jugend, denn die Ver⸗ 
hältniſſe der Zeiten ſeien ernſt. Der Kaifer berührte ſodann auch 
die Reichstagsauflöſung, zu der er ſich nur nothgedrungen entſchloſſen 
habe. Er ließ ſich einzeln die Chargirten vorſtellen, befragte ſie nach 
ihrem Geburtsort, Studium, Semeſterzahl, Corporationszugehörig⸗ 
keit ꝛc. Die Kaiſerin ſprach gleichfalls ihren Dank aus. 

An dem Commers, welcher dem Fackelzuge folgte, nahmen circa 
2000 Perſonen Theil, unter Anderen die Rectoren der Hochſchulen, 
zahlreiche Docenten, mehrere Miniſterial⸗Directoren. Studioſus Münch 
brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus und theilte mit, der Kaiſer 
habe ihn beauftragt, der Studentenſchaſt für den Fackelzug den Aller: 
höften Dank und den Dank des ganzen königlichen Hauſes auszu⸗ 
ſprechen. Nach einem enthufiaftiihen Hoch ſtimmte die Verſammlung 
das „Heil Dir im Siegerkranz“ an. Der Univerſttäts⸗Rector Vahlen 
toaſtete auf die Univerfität. 

Hamburg, 21. März. Der Präſident der Handelskammer brachte 
heute an der Börſe ein Hoch auf den Kaiſer aus, in welches die 
Anweſenden dreimal begeiſtert einftimmten. Hierauf wurde ein tele⸗ 
graphiſcher Glückwunſch an den Kaiſer abgeſandt. 

Schwerin i. M., 21. März. Die Zeitungen veröffentlichen ein Dank⸗ 
schreiben des Großherzogs für die ihm anläßlich feines Geburtstages dar- 


Achtundſechszigſter Jahrgang. 


gebrachten Glück⸗ und Segenswünſche. Das Schreiben ſchließt: „Ich er⸗ 
greife gern dieſe Gelegenheit, um meiner Freude über das en 
Stolz erfüllt mich die Thatſache, daß Mecklenburg ſtets treu zum Kaiſer 
ſteht und im Deutſchen Reiche ſich die Stellung bewahrt, die unter der 
Führung ſeines unvergeßlichen, in Gott ruhenden Fürſten zu erringen ihm 


jüngſten Reichstagswahlen in Mecklenburg Ausdruck zu verleihen. 


vergönnt war.“ 


Chemnitz, 21. März. Seit heute morgen ift in Folge Schnee‘ 
verwehungen der Betrieb auf den Erzgebirgsbahnen Marienberg‘ 
Reitzenhain und Annaberg⸗Weigert eingeſtellt. 

Stuttgart, 21. März. Der „Staatsanzeiger für Würt emberg“ 
feiert den Geburtstag des Kaiſers und hebt hervor, Kaiſer Wilhelm 
habe für alle Zeiten ſeinem Volke die Lehre gegeben, einig zu ſein; 
in die innere deutſche Politik habe der Kaiſer ſtatt des früheren 
gegenſeitigen Mißtrauens die patriotiſche Geſinnung als Motiv ein⸗ 
geführt. In dieſer Geſinnung mit dem Kaiſer auf das Engſte ver⸗ 
bunden, leuchteten heute die deutſchen Fürſten dem Volke mit dem 
Beiſpiel der Hingabe an das Ganze herrlich voran. 

Sigmaringen, 21. März. Der Fürſt und die Fürſtin von 
Hohenzollern haben heute von Cannes aus die Reiſe nach Liſſabon 
angetreten. 

Wien, 21. März. Die „Wiener Abendpoſt“ ſchreibt anläßlich 
des morgigen Geburtsfeſtes des deutſchen Kaiſers: „Die Hauptſtadt 
des Deutſches Reiches wird morgen der Schauplatz einer Feier ſein, 
derengleichen die Geſchichte aller Zeiten nicht aufzuweiſen hat. Um⸗ 
geben von den Vertretern der hervorragendſten Fürſtengeſchlechter 
Europas, umjubelt von ſeinem treuen Volk und unter den herzlichſten 
Sympathien der geſammten civiliſirten Welt, begeht Kaiſer Wilhelm 
ſeinen neunzigſten Geburtstag. Gehört es ſchon zu den Selten⸗ 
heiten, wenn überhaupt ein Sterblicher ein ſo hohes Lebensalter bei 
voller geiſtiger Friſche erreicht, ſo ſteht es geradezu ohne Beiſpiel da, 
daß es einem der mächtigſten Herrſcher der Welt gegönnt gewefen 
wäre, noch in ſo hohen Jahren, ungebeugt durch die Laſt des Alters, 
an der Spitze des Staatsweſens zu ſtehen, das er zu ungeahnter 
Macht und Blüthe emporgehoben. Ein Leben, reich an Prüfungen 
und Stürmen, aber auch reich an Thaten und Erfolgen, liegt hinter dem 
greiſen Kaiſer des Deutſchen Reiches, ein Leben, deſſen rein menſchliche 
Tugenden mit den Tugenden des Regenten ſich zu einem ſchönen 
harmoniſchen Bilde verweben. Kaifer Wilhelm, dem die Herrſcherhäuſer 
ganz Europas den Zoll der wärmſten Theilnahme, das geſammte deutſche 
Volk den Tribut der Huldigung und Verehrung, die ganze geſittete Welt 
ihre aufrichtigſte Bewunderung darbringen, hat ſich ebenſo als ruhmreicher 
Herrſcher, wie als Schirmherr des europäiſchen Friedens und erfolg: 
reicher Organiſator auf dem Gebiete der inneren Geſetzgebung un⸗ 
vergängliche Lorbeeren erworben. Seine Jugendjahre fielen in die 
Zeit der tiefſten Erniedrigung ſeines Vaterlandes, während heute am 
Abend ſeines Lebens Preußen und das Deutſche Reich groß und 
mächtig daſtehen, geachtet von aller Welt, gefürchtet von allen Feinden 
des Friedens und der geſetzlichen Ordnung. Dieſer ſo ereignißreiche 
und von den ſchoͤnſten Erfolgen gekrönte Lebenslauf des ehrwürdigen 
Herrſchers auf dem deutſchen Kaiſerthrone, verbunden mit feinen an- 
erkannten Vorzügen als Monarch und Friedensfürſt, rechtfertigen 
wohl zur Genüge das lebhafte und allgemeine Intereſſe, ſowie die 
herzlichen Sympathien, welche der morgigen ſo bedeutſamen Gedenk⸗ 
feier allſeits entgegengebracht werden. Insbeſondere ſind es die 
Völker Oeſterreich⸗Ungarns, deren erhabener Monarch durch die Bande 
der innigſten Freundſchaft mit dem kaiſerlichen Jubilar verknüpft iſt, 
welche die morgige erhebende Feier mit ihrer wärmſten Theilnahme 
begleiten und ihre beſten Wünſche für das Wohlergehen des Kaiſers 
Wilhelm freudig mit den heißen Segenswünſchen der ganzen deutſchen 
Nation vereinen.“ 

Paris, 21. März. In der deutſchen Botſchaft fand geſtern Abend 
zur Vorfeier des Geburtstages des Kaiſers großer Empfang ſtatt, 
welchem die Miniſter, der Chef des Militärſtaates Grevy's, General 
Bretgere, Freyeinet, der Herzog von Laroche Foucault, Clemenceau, 
Leon Say, der Herzog von Mouchy, Leroyer, Floquet ſowie viele 
Damen beiwohnten. ` 

London, 21. März. Unterhaus. Balfour erklärt unter Beifall 
der Conſervativen, er bringe morgen die Bill ein, betreffend eine 
wirkſamere Verhinderung der Beſtrafung von Verbrechen in Irland. 
Smith theilte mit, er werde dafür die Dringlichkeit beantragen. 
Morley kündigt einen die Dringlichkeit bekämpfenden Unterantrag an, 
welcher beſagt: Das Haus erklärt ſich gegen die Beiſeiteſetzung der 
Staatsgeſchäfte zu Gunſten der Abänderung des iriſchen Straf: 
rechts, da keine Mittel vorgeſchlagen ſind, einen Mißbrauch der Geſetze 
zu beſeitigen, welche durch Erpreſſung übertriebener Pachtſummen zu 
Tage treten. Balfour erklärt, die Regierung werde ſehr bald ihre 
Anſichten über die iriſchen Bodengeſetze dem Hauſe mittheilen. Gorſt 
theilt mit, es ſei kein Grund für die Annahme vorhanden, daß 
Rußland einen Vormarſch gegen Afghaniſtan beabſichtige. Im Piſhin⸗ 
ihale wird auf die Strecke von hundert Meilen Eiſenbahnmaterial 
angehäuft, ſobald der Plan der Ausdehnung der Bahn feſtgeſtellt ift, 
werde er dem Haufe Mittheilung machen, falls es den Staatsintereſſen nicht 
zuwiderlaufe. Hamilton zeigt an, es werde zur Feier des Regierungs: 
jubiläum der Königin am 23. Juli in Portsmouth im Beiſein der 
Königin eine Flottenrevue ſtattfinden, woran zahlreiche Kriegsſchiffe, 
Kanonenboote, Küſtenvertheidigungsboote und Torpedoboote theil⸗ 
nehmen werden. Während der Operationen der Flotte tritt das 
Kriegsreglement in Kraft. 

Petersburg, 21. März. Die Deputation des Kalſer Alexander 
Garde⸗Grenadier⸗Regiments ift geſtern Abend von Berlin hier ein- 
getroffen und hat ſich heute dem deutſchen Botſchafter, General von 
Schweinitz, dem Kriegsminiſter Wannowski und dem Chef des Ge— 
neralſtabes, General⸗Lieutenant Obrutſchew, vorgeſtellt. Morgen be⸗ 
giebt ſich die Deputation nach Gatſchina. Anläßlich des morgigen 
Geburtstages des deutſchen Kaijers iſt das geſammte Perfonal der 
deutſchen Botſchaft nach Gatſchina zum Diner geladen. Mittwoch 
findet bei dem deutſchen Botſchafter, General v. Schweinitz, ein Galaz 
diner ſtatt, zu welchem der Miniſter des Auswärtigen, v. Giers, 


Geh. Rath Vlangali, Baron Jomini, Rath Sinowjew, die Botſchafter * 


5 geladen u 

ondon, 21. März. Der Caſtle⸗Dampfer „Roslin Caſtle“ eut 

auf der Ausreiſe Liſſabon paſſirt. > Rn P 
Berlin, 21. März. Die Poft von dem am 16. Februar von Shanghai 


Walken Herrenfiraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bofl- 


Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 
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ne = = Sr welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, agen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 22. März 1887. 


abgegang enen Reichs⸗Poſtdampfer „Nürnberg“ ift heut früh in München 
eingetroffen und gelangt für Berlin am 23. rab zur Ausgabe. 

Hamburg, 21. März. Der „Poſtdampfer „Suevia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork kommend, 
heute Morgen 9 Uhr Scilly paſſirt. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 21. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag. 
Türkenloose 33, —. Credit mobilier 292, —. Spanier 12 6571. 
Banque ottomane 509, —. Credit foncier 1380. Egypter 379. Suez-Actien 
2062, —. Banque de Paris 747. Banque d’escompte 477,—. Wechsel auf 
London 25, 35½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 343 —. 
Neue 3%, Rente —. Panäma-Actien 392. Fest. 

Paris, 21. März, Abends, [Boulevard.] 3% Rente 81, 06. 
Neueste Anleihe 1872 109, 80, Italiener 97, 80. Türken 1865 13, 77. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 65, 68. Neue Egypter 381, — 
Banque ottomane 511, Pr Staatsbahn 4% Ung. Goldrente 81, 56. 

est. 


Suez-Actien 809%,. Canada Pacifie 
Fest. 


Uhr — Min. Preussische Console 


ondeon, 21. März, Nachm. za 


L 
1031/3. Consols 1011½3. Convert, Türken 13/8. 187ler Russen —, —; 
1872er Russen —. 1873er Russen 945%. Italiener 961/4. 4% ungar. 
Goldrente 80% 4%, unific. Egypter 74%. Garant. Egypter—. Ottoman- 
bank 10¼. Silber 45. Lombarden —. 50% privileg. Egypter —. 

London, 21. März. In die Bank flossen heute 175000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 21. März, Abends. Drassion saora 
Schluss.) Credit-Actien 227%/,. Franzosen 1941. Lombarden 703/ge 

lizier 1621/3. Egypter 74, 75. 4% Ungar. Goldrente 80, 95. 80er 
Russen —, —. Gotthardbahn 99, 20. Mecklenburger —,—. Disconto- 
Commandit 195, 60. Portugiesische Anleihe —, —. Buenos Ayres- 
Anleihe —, —. Fest £ 

Frankfurt a. M., 21. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 385. Pariser Wechsel 80, 325. Wiener 
Wechsel 159, 60. Reichsanleihe 105, 50. Oest. Silberrente 65, 20. Oest. 
Papierrente 64, 20. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 90, 30. 1860er 
Loose 113, 50. 1864er Loose —, —. Ung. 4% Goldrente 80, 90. Ung. 
Staatsloose 213, 90. Italiener 97, —. 1880er Russen 81, 10. IL Orient- 
Anleihe 56, —. III. Orient-Anleihe 55, 60. 4% Spanier 64, 60 
Egypter 74, 40. Neue Türken 13, 80. Böhmische Westbahn 215½. Central- 
Pacific 114. osen 194, —. Galizier 1625/),. Gotthardt - Babe 
99, 10. Hess. Ludwigsbahn 94, 10. Lombarden 697/;,. Lübeck-Büchener 
153, 10. Nordwestbahn 130. Credit-Actien 227. Darmstädter Bank 
138, 50. Mitteld. Creditbank 95, 90. Reichsbank 135, —. Disconto- 
Commandit 195, 60. 5% serb. Rente 78, 90. Fest. 

Neue Serben 82, 10. Arader St.-Pr.-A. —, —. Neue 50% Portu- 
giesische Anleihe 9], —. Buenos-Ayres —, —. 

Nach Schluss der Börse: Credit- Actien 226¾., Franzosen 194. 
Galizier 162½. Lombarden 697/4. Gotthardbahn —, —, Egypter —, —. 
Diseonto-Commandit —, —. 4% ungar. Goldrente —, —. 

Hamburgs, 21. März, Nachm. |Schluss-Course,] Preuss. 4%, 
Consols 1055/4. Silberrente 65. Oesterr. Goldrente 89/1. Ungar. Gold- 
rente 80%,. 1860er Loose 114%. Italienische Rente 96½. Credit- 
Actien 227. Franzosen 485, — Lombarden 178½. 1877er Russen 
9861/2. 1880er Russen 793/4. 1883er Russen 105°/,. 1884er Russen 901g- 
IL Orient-Anleihe 541/3. III. Orient-Anleihe 54/8. Laurahütte 754g. 
Nordd. Bank 142, —. Commerzbank 1207),. Marienburg-Miawka 37. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 139. Ostpreussische Südbahn 65, —. Lübeck- 
Büchener 1531/,. Gotthardbahn 99. Leipziger Discontobank 100. 
Deutsche Bank 1603/4. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 1531/,, a 
Disconto-Commandit —. Disconto 24/4 0%. Still. è 

Leipzig, 21. März. [Schluss-Course.] 3proc. sächs. Rente 
91,50. 4proc. sächs. Anleihe 104,00. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. . 
122,00. do. do. Lit. B. 84,90. Böhm, Nordb.-Actien 100,30. Graz- 
Köflacher Eisenbahn-Actien 89,25. Leipziger Creditanst.-Actien 170,00. 
Leipziger Bank-Actien 130,10. Leipziger Disc.-Geseilsch.-A. 100,09, 
Sächsische Bank-Actien 114,50. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 223,09. 
Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 81,75. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 73,00, 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 87,00. Thür. Gas-Gesellsch.-Act, 139,00, 
Oesterr. Banknoten 159,35. 

Amsterdam, 21. März, Nachm. 
Papierrente Mai-Novbr, verzl, 63, do. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 64, —. 
Oesterr. Goldrente —. 
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Schluss- Course,] Oesterr. 

ebr.-August verzl. —. Oest. 
do. April- October verzl. 63½,. 
4% ungar. Goldrente 80, 5% Russen von 
1877 —, Russ. grosse Eisenbahnen 120. do. I. Orientanleihe 534% 
do. II. Orientanleihe 53%, Conv. Türken 13/8. 3¼½% holi, Anleihe 
987/,. Russische Zolleoupons 1, 91/8. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 
843/s. Marknoten 59, 30. Londoner Wechsel kurz —, —, Wiener 
Wechsel 92, 50. Hamburger Wechsel 59, 15. 

Petersburg, 21. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 21/16, 
Russ. II. Orientanleihe 99 ¾, do. III. Orientanl. 100, do. 60% Goldrente 
1903/,, do. 5% Bodencredit-Pfandbriefe 159¼, do. Bank für auswärtigen 
Handel 318, Petersburger Discontobank 749, Warschauer Disconto- 
bank —, Petersburger internat. Bank 463. 
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Wechsel auf Paris 5, 24%. 
Newyork- Centralbahn 
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- m loco 
still, holsteinischer loco 163—165. Roggen loco still, mecklenbur- 
ischer loco 126—130, russischer loco still, 98—100. Hafer still. 
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s Spiritus loco ohne Fass 36, 00, per März 36, 10, 
85 April-Mai 36, 508 pie uni 37, 50, per Juli 38, 10, per August 38, 60. 


in 21. März, [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 Ballen. Fest. Tagesimport 9000 B. 

Liverpool, 21. März, Vorm. II U. 50 Min. Baumwolle.] Umsatz 
10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Fest. Middl. 
amerikanische Lieferung März 5%, Verkäuferpreis, März-April 5% do,, 
April-Mai 5% do,, Juni-Juli 5% Käuferpreis, Juli-August 57/1 do., 
August-Septbr. 5%, Verkäuferpreis. 

Wien, 21. März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 45 Gd., 9, 50 Br., per Mai. Juni 9, 47 Gd., 9, 52 Br., per Herbst 8,63 Gd., 
8,73 Br. Roggen per reor 6, 98 Gd., 7,03 Br., per Mai-Juni 7, 03 Ga 
7, 08 Br., per Herbst 6, 85 Gd., 6, 90 Br. Mais per Mai-Juni 6, 41 Gde 
s Br., per Juli-August 6, 56 Gd., 6, 61 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 46 Gd., 6, 51 Br., per Mai-Juni 6, 56 Gd., 6, 61 Br. 4 1 

Pest, 21. März, Vorm. 11 Uhr — Min. [Productenmarkt, Weizen k 
loco fest, ee 9, 02 Gd., 9, 05 Br., per Herbst 8, 40 Gd. 
8, 42 Br, . Mais 1887 6, 09 Gd. 6, 11 Br. Kohlraps per 
August-Septbr. 11¼ à 11/8. — Wetter: Schön. 
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vearantworlich L. d. politischen a. aligemelnen Theil: J. Gehles; L d. Fanilieton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Heltserz sümmtlich in Breslau. Druck von Grass, Berth & Co. (W. ‚Frisdrieh) in Breslau, * 


Paris, 21. März, Nachm. [Getreide markt.] (Scklussbericht.) 
Weizen behauptet, per März 24, 10, per April 24, 25, per Mai-Juni 24, 75, 
per Mai-August 25, 10, Roggen ruhig, per März 14, 40, per Mai- 
August 15, 25. Mehl behauptet, per März 52, 60, . April 53, (0, per 
Mai-Juni 54, 10, per Mai-August 54, 80. Rüböl fest, per März 58, 75, 
per April 58, 00, per Mai-August 54, 50, per September-December 
53, CO. Spiritus behauptet, per März 40, 00, per April 40, 50, per Mai- 
August 41, 50, per September- December 41, 25. — Wetter: Schnee. 

Paris, 21. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizer 
ruhig, per März 24, 10, per April 24, 25, per Mai-Juni 24, 75, per 
Mai- August 25, 10. Mehl 12 Marques ruhig, per März 52, 60, per April 
53, C0, per Mai-Juni 54, 10, per Mai-August 54, 75. Rübö! ruhig, per 
März 58, 50, per April 58, 00, per Mai-August 54, 50, per September 
December 53, (00. Spiritus steigend, per März 40, 50, per April 40, 75, 
per Mai-August 41, 75, per Septbr.-Decbr. 41, 25. 

Faris, 21. März. Rohzucker 88° fest, loco 28, C0. Weisser 
Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 32, 50, per April 32, 75, 
per Mai-Juni 33, 10, per Mai-August 33. 30. 

London, 21. März, Nachm. 96% Javazucker 131/, fest, Rüben- 
Rohzucker zu 10¾ Käufer fest. Centrifugal Cuba —. 

London, 21. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Sümmtliche Getreidearten ruhig, englischer Weizen und Mehl ca. ½ sh., 
Mahlgerste und ordinärer Hafer ½ sh. niedriger als vorige Woche, 
Malzgerste fest, fremder Weizen zu Gunsten der Käufer, 

London, 21. März. Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche 
vom 12. März bis zum 18. März: Englischer Weizen 1512, fremder 20375, 
englische Gerste 2012, fremde 4320, engl. Malzgerste 25021, fremde —, 
englischer Hafer 1444, fremder 29456 Us, nglisches Mehl 14909 
fremdes 50774 Sack und — Fass. 

Glasgow, 21. März. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 6000 gegen 7100 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Glasgow, 21. März. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 42 sh. 9 d. 

Amsterdam, 21. März, Nachmittags. Bancazinn 613/4. 

Antwerpen, 21. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen flau., Hafer vernachlässigt. Gerste flau. 

Antwerpen, 21. März, Nachmitt, 5 Uhr 45 Min, [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 153; bez. u. 
er April 15% Br., per Juni 15% Br., per September-December 
161), Br. Steigend. 

Bremen, 21. Mërz. Petroleum (Schlussbericht) fest. 
white loco 6, 00 Br. 


Standard 


| Concurseröffnungen. 

Kaufmann H. Kreis in Barmen. — Handelsgesellschaft F. A. Sonn- 
tog & Sohn in Lenkersdorf, Sachsen. — Kaufmann Heinrich Hanau, 
Frankfurt a. M. — Kaufmann Heinrich Timmann in Hannover, — Kauf- 
mann Hermann Lewinson in Pillau. 

Posen: Molkereibesitzer August Hielscher, Kempen; Termin: 30sten 
April; Verwalter: Buchhändler Selig Jereslaw. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: A. Freund und Co., Breslau; Gesellschafter: Kauf- 
mann Jacob Goldstein, Beuthen OS. und Kaufmann Adolf Freund, 
re F a Carl Jliehmann, Friedland; Inhaber: Albert Uchmann, 
riedland. 


Courszettel der Berliner Börse 


Marktberichte . 


Werlim, 21. März [FProduetes-Berieht.] Auch an unserm heu-] trotz unbedeutenden Exporte fast ganz geräumt. 
u] Fällen auch darüber, 


tigen Getreidemarkt ist die Stimmung für Weizen, im Gegensatz z 


derjenigen für die andern Getreidearten, wieder verhältnissmässig fest | 4 Be; 
nnd wenig Neigung zu Verkaufen und die vorgessigen [bis 46 M: mit 50 Pfd. Tara pro Stück. — In Kälbern war bessere | 


gewesen; es bestand wenig Neigung zu Verkäufen und die vorgestrigen 
Preise sind ungefähr behauptet geblieben. Williger dagegen war das 
Angebot für Roggen und namentlich für Hafer und, wie es 
stützte sich dasselbe auf russische Verkaufsaufträge. Ersterer 
verlor ea, ®%, M., letzterer sogar 2 M. und darüber. 


war es mit Roggen still; Haker liess sich namentlich in geringer Waare englische Lämmer bis 47 Pf. 


sehwer verkaufen. Roggenmehl wurde etwa 10 Pf. billiger offerirt. 


schien, | mehr, . x 
Artikel | hinterliessen nur wenig Ueberstand. Export angemessen, Preise un- 


Im Effectivbandel | verändert. Ia. 38—42, IIa. 32—36 Pf. pro Pfund Fleischgewicht, beste 


pro 100 Pfd. Fleischgewicht. — Auch der Schweinemarkt wurde | 
Ia. 47 M., in einzelnen 
155 7 $ 


Ila. 45—46, IIIa. 41—44, Galizier 
1—42 M., pro 100 Pfd. bei 20 pCt. Tara, Bakonier (97 Stück) 


Waare leichter verkäuflich als bisher: Ia. 40—50 M., beste Posten auch 
IIa. 28—38 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. — Auch Hammel 


— Die am 8. und 11. k. M. fälligen 
Märkte werden auf Donnerstag, den 7. und Dinstag, den 12. April er. 


Rüböl fand in Folge des wieder kälteren Wetters mehr Beachtung und | des Festes wegen verlegt. 


hat sich volle 60 Pf. erholt, Spiritus verkehrte in matter Haltung, 
aber still, und die Preise haben sich neuerdings eine Kleinigkeit ver- 
schlechtert. 

Weizen loco 150—173 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 1613/,—162 M. bez., Mai-Juni 162 M. bez., Juni-Juli 163 bis 
1623/,—163 M. bez., Juli-August 163¾ Mark bez., September-October 
165—1643/, M. bez. — Roggen loco 121—125 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, guter inländischer 123 —123½ Mark ab Bahn bez., 
April-Mai 123%/,—123 Mark bez., Mai-Juni 1241/,—123!/, M. bez, Juni- 
Juli 125—124 Mark bez., Juli-August 126—125 Mark bez., September- 
October 128½—127½½ Mark bez. — Mais loco 100—114 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 105 M., Mai-Juni 105 M., 
September-October 108½½ Mark. — Gerste loco 110—190 Mark pro, 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 96 bis 133 M. pro 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 105 bis 116 
M., mittel und gut schlesischer und böhmischer 106—116 Mark, feiner 
preussischer, schlesischer und böhmischer 120—126 Mark, pommerscher, 
nckerwärk. und mecklenburger 110—117 M. ab Bahn bez., April-Mai 
95½—94 M. bez., Mai-Juni97—96 M. bez., Juni-Juli 99½—97½ M. bez., 
Juli-August 101 - 99% M. bez., September October 103½ bis 102 ½ 
Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 143 bis 200 Mark per 1000 Kilo, 
Futterwaaro 118—127 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
— Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 2275—21,50 Mark, Nr. O: 21,00 bis 
1950 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,75 }bis 17,75 M., Nr. O und 1: 17,00 
bis 16,00 M., März 16,85—16,75 M. bez., März- pri 16,85—16,75 Mark 
bez., 4 ril-Mai 16.85 bis 16,75 Mark bez., Mai-Juni 17—16,90 M. bez., 
Juni-Juli 17,20 17,10 Mark bez., Juli-August 17,40 —17,30 Mark bez., 
September-October 17,60—17,55 Mark bez., October-November 17,70 
bis 17, 65 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 43 M. bez., April-Mai 44,0 
bis 44,2 M. bez., Mai-Juni 44,3—44,5 M. bez., Sept,-Octbr, 45,3 M. bez. 

Spiritan loco ohne Fass 3,78 Mark bez., März und März-April 37,8 
bis 37,7—37,8 Mark bez., April-Mai 38,1—37,9—38,0 Mark bez., Mai- 
Juni 38,3 38,1—38,2 M. bez., Juni-Juli, 39,1 —38,9—39,0 M. bez., Juli- 
en 39,8—39,6—39,7 Mark bez., August-September 40,4—40,1—40,3 
Mark bez. 

Kartoffelmehl März 16,50 Mark, März-April — Mark, April-Mai 16,25 
M., Mai-Juni 16,40 M. 

Kartoffelstärke, trockene, März 16,50 Mark, März-April — Mark, 
April-Mai 16,25 Mark, Mai-Juni 16,40 Mark. 

Berlin, 21. März. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen: 3894 Rinder, 8827 
Schweine, 1793 Kälber und 10820 Hammel. Das Geschäft wickelte sich 


bezüglich aller Viehgattungen ruhiger und leichter ab als vor acht 


Tagen. Rinder zogen in den Preisen etwas an und wurden ziemlich 
ausverkauft. Ia. 50—53, IIa. 45— 49, IIIa. 36—43, IVa. 30—34 Mark 


vom 21. März 1882. 


Hamburg, 21. März. [BörsenberichtvonFerdinandSelig- 
mann,] Spiritus: per März 24½ Br., 24½ Gd., per März-April 24½ Br., 
24½ Gd., April-Mai 24½ Br., 241, Gd., Mai-Juni 240 Br., 24 Gd., 
Juni-Juli 25 Br., 243), Gd., Juli-August 25% Br., 25¾ Gd., August- 
September 26½ Br., 26¼ Gd., Sept.-October 26¾ Br., 26½ Gd. — 
Tendenz: Matt. Morgen keine Börse. 

W. T. B. Havre, 21. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 
average Santos pr. April 80, 00, pr. Mai 80, 25, pr. Juni 80, 50, pr. 
Juli 80, 50, pr. August 80, 75, pr. 5 
Behauptet. 

Gleiwitz, 21. März. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] Weizen, weiss, 16,50 — 16,00 — 15,60 Mark, do. gelb 
16,30 — 16,00 — 15,60 Mark, Roggen 13,10 — 12,70 —11,90 Mark, Gerste 
12,00 —11,50—11,00 M., Hafer 10,20—10,00—9,50 M., Erbsen 13—12,00 
bis 11 M., Leinsamen 20—18 16 Mark, Raps 9,50 M., Rapskuchen, 
poln. 10,25—10 M., Leinkuchen, poln. 13,00 —12,75— 12,00 M. — Bei 
schsachem Angebot waren Preise unverändert, Feinste Waaren über 
Notiz. 


Meteorologische Een auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


März 21., 22. Nachm. 2 U. | Abende 9 U | Morgen» 7 u, 
Luftwärme (G.)) ＋ 30.0 + 1°7 + 16° 
Luftdrack bei 0% (mm 754,1 751,5 749,5 
Dunstdruck (mm) .... 2.8 3.5 3,5 
Dunstsättigusg (pCt.) 50 68 68 
R 80. 3. 80. 4. 80. 2 
S bezogen. wolkig. bewölkt. 

Breslau. Wasserstand. 


21. März. O.-P. 5 m 10 em. M.-P. 4m 6 em. I.-P.— m 28 ern. 
22. März. O.-P. 5m 2 em. M.-P. 3 m 86 em. U.-P. — m 20 cm. 
Eisstand. 


Schreyer & Wichers, 


Weinhandlung und Weinstuben, 


Ohlauerstrasse 55, Ecke Ketzerberg, „Königsecke“. 


@old, Silber und Banknoten. lar Zins- Cours jet A Cours Diy.| Div.] Zins- Cours 
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1 falls d iin S. mort Rent. , 5 „1 ½% 79,40 ebzB | 79,10 bz dto. dto. Lit.R.4 | 1/1 17 102,00 36 — — Pomm, Hypoth.-Bk..[0 | — 1 68,00 B 68,00 bzB 
r x 2 dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. 5 ½½% | 79.75 6 78,25 ba dto. dto. de 1876/5 | 1/4 1101102,20 B ii Pos. Provinz.-Bank.| 6% | 51, | 14 [11500 @ 115,10 G 
Engl. Noten 1 L. Ster q . 0 87 0 do. dto. Lit. B. 0 ½ ½ 7680 bz@ | 76,80 bad | Breslau-Warschauer ....... . e — NE, Preuss.Bod.-Cr.-Act.| 5ija | 51 | 14 103, b 03,00 G 
Garn Noten 100 LEE aa e "6 I Cöln-Minden Galo gr.) IV.|4 ½ 0 102,00 bzB 102,00 B dto. Centr.-Bod.40%/| 8% | — | Yx [130,5 @ 1151,50 bz@ 
Russ. Noten 100 E. Bad.Präm.-Anleih ANAN Mögdeb-Leipziger Lit A. e 1 % lo 8 e | dto Bobin (piein) 6° % 1 |101,78 6% 10200 8 
— 1 1 5 00 — . 7 — — . 5 - 
Bunt. Bale o e , | an, Dosen 
ira. N AL 2177 2 Märk. II. — — 2 5, 
Deutsche Fonds. ee a saa AA De He a ai do. dto. II. E 1871. 4% t — — Er — use. B. £ ausw H. 824 | Au | 71:0 b 710 ba 
W. hir.-Loose. 93,15 b 93,90 G d 111 1 1 1 A Bifa | 20 1 11360 G 114 
Zins- | aden S . K. n tc. de. AI . h n b E 8 ‚ISehlaarDnnkverein.] 8° “| ½ |104,59 b. 98 10 
p 33 u äm.-A 25 . . III. 7 35,7 les. ie 7 
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Deutsche Reichs-Anleihe..[4 | 1/4 ½0 105,0 bz@ 105,90 bz Finnl, 10 Thlı.-Loose ...... —| - 1409 @ 49,50 G to. Ger Seth 3% afa iho 52 5 — — 
Preuss. Consola N 3 i 585 10540 8 10650. — Goth: Grander-Präm-Pfäb. A 1 % 105,0 bz 10600 vB 2 10/0 Fr.) E 22100 i 11 je ev wo 5 — Industrie- Gesellschaften. 
„ — „„ e 2 r ý AE 3.7 1 = „ I. — N mu 4 
ee A H 2 11 % 103,25 G 103,76 @ Hamburger 50 Thir.-Loose. |3 la i 23, 2 G 19878 ba dto. (ac gr.) H.. 4 A 104,00 102,00 @ ee un en 2 mit dem 31. December 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ 1 1y | 99,90 @ | 99,90 G | Kurhessische40Thlr.-Loose —| — [29250 0 [292,75 B 178 un eee Wee , EREC EVEN EEE 
Berliner Stadt-Obligation../4 sch. 103,70 bz@ 103,60 8 Lübecker 50 Thlr.-Loose . 3½ ½ | — — 188.50 bz pie A ar ri 111% —— ke pro 1885/86 und 1886/87.) 
2 Br AR peA 5 nn. .. 25 1 a l 8 — > eng. 1 4 | ig ns bz ae 2 m Mo 1880. 4 h 11 % 10500 = 16210 G Börsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciell angegeben. 
fi ar 10% y . Loose — — N; 0 4 i rx% * 7 — 
Landschaftl. Centr.-Pfandb. 4 111 1/7 102,00 bz 102,00 bz Mailänder 10 1 2 15 — = 1790 55 Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....4 ! 1 1h! — — 102,00 bas Berl. grosse Pferdeb. 11 IU , Yı 281,00 da [2822 e 
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dto. dto. dto. 3½ 14 ½ | 9700 B /| 97,06 B dto. dto. von 1884. — e aoB. 27400 bad Bismarckhütte . 6 ijy flo 104,80 6 
Be, r ren hi 1. 1 8 B Se 9 Oldenburger er Tolr,-Loose 20 ih 156,10 bz 15900 Q Ausländische Eisenkahn-Prioritäts-Obligatlonen, a AAN 9 — NA 18000 C. 1896 8X 
. 8 i -| 1 4/7 101,0 L reuss. St,-Pr.-Anl. von 1855| 9,15 bz 150,0 x h E 92.5 
N 3 — H 1 110 gr B 25 — Raab- Gratzer 7 4 5 1 10 96,20 buG | 96,40 ebzB * bedeutet vom Staate garantirt, : atos er ap ga 51 11 1 250 a — — 
ee pasyon a n awa dee e von den ee e e , ee egen Erh IT See (idto: Wagenbau] sin | Aia | 1i |9350 ma 8 mm 
Zaͤchsische Rente von 1878.6 | vsch.| 91,40 G 91,50 G Türkische 400 Fres.-Loose.|fr.| — | 30.00 »@ | 34,0 mG | Dux Prag nl 4 ½ 107 c 107,10 G eutsche Bauges ell. ljg | 4 ja | 8560 bzG | 84,50 B 
Deutsche Hypotheken-Certifleate. Ungarische Loose. . — — 1280 b 215,7 8 Busse Ran ne x 10 Hl 100,20 E 100,00 — 1 . Une: 0 er: 10 1005 B 3675 p? 
15 A aliz. Carl-Lu 8 . ð 0 bz U > Y 
T.... a a Inländische Elsoubahn-Stamm-A tien. Kaiser Ferdinand- Korab... 15 "| 0 8 | 8389 8 [aison Compagnie | 3° |= | „ [ulm GS | uoo e 
dto. dto. IV.rz.110[31/) 1/1 1/7 | 96,25 b2G | 96,50 b enter Tom te garan ee 5 oritüten 5s 12% ½ horso b 10166 be Framannad. Spänn. 8% | — % | 6900 B 66,00 B 
ccd | Z | 15 Mir Go ke mE 
” 1015 5 usn. Spec. angegeb. 886. Term vom 19. vom 21. | Lemb.-Czernow. IO Stener ! | 1/5 ½1 64,69 G 65,10 @ offma; $ n 76,00 bad | 76,50 
=> 2 1 % 0% 8 1010 reg | Anchen-Jülich ..... I Oho br G 100 | dto. dto.  =stewerfreilk 4 u 4% b 10 G -| |Kramsta Schi . — % hasio 8 Ian me 
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a AE is 45 1 115 8900 z 9950 B eee En o — Ya 19,60 bz 19,59 G Ta rg re P ie Yo Ken na wur — Laurahütte..... u — ½ | 77,00 ebzB | ‚16,60 bB 
e ee e e 
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nr, ..| Sia | 21a | H° |1900 bu | 7950 ba dio. Ostbahn I. ......... B (Hs (778,00 7840 daB | dto. inh. |— | „ | — 20,75 G 
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